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Es ist für jeden Klienten im Wohnbereich einmal monatl. eine Risikoeinschätzung nach diesem Muster durchzuführen.

Die Meldung der Gefährdungspotentiale wird am Stichtag : 1. Werktag des Monats erhoben und erfolgt jeweils zum 2. Werktag des Monats.

Verantwortlich für die Führung der Liste ist die Bezugspflegekraft, die sie am 2. Werktag an die PDL weiterleitet.

Sobald ein Bewohner auf dieser Liste geführt werden muß oder sich die Gefährdung verstärkt oder vermindert hat, ist umgehend zu überprüfen, ob die 

Gefährdungsituation in der Pflegeplanung ausreichend berücksichtigt wurde. 

Ggf. ist innerhalb von 3 Werktagen  die Pflegeplanung anzupassen.

Dies  wird von der Pflegedienstleitung überprüft.

Sollten Zweifel bei Einschätzung bestehen ist die Pflegedienstleitung hinzuzuziehen, sie wird beratend tätig.

Die Pflegedienstleitung unterrichtet die Einrichtungsleitung über die festgestellten Gefährdungspotentiale.

Gefährdungsanalsye gem. praxisorientiertem Risikomanagement
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Gefährdungspotentiale vorhanden ?

gering = 1,mittel = 2, hoch = 3, schon ein schaden vorhanden = 4

Anzahlen für Bereich / Tour

Erläuterung und Dienstanweisung
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So könnte IHR Formblatt aussehen


